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Sitzung der Bezirksvertretung Jöllenbeck am 24.08.2023  
Antwort zu Punkt 17.1 der Anfrage Drucksache 5908/2020-2025 
Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der Verwaltung zum 
Sachstand – Fahrradabstellanlage an der GS Theesen erweitern 
 
 
Text der Anfrage:  
 
Wortmeldung: 
Herr Feurich-Tobien (Bündnis 90/Die Grünen) hatte gefragt, ob es möglich ist, eine 
Prioritätenliste zu bekommen. Vor Jahren war schon einmal danach gefragt worden, als 
Fahrradbügel an der Realschule Jöllenbeck beantragt wurden. Auch damals arbeitete man 
gerade an einer Prioritätenliste. Jedoch gibt es bis heute keine Prioritätenliste. Es soll noch 
einmal nachgefragt werden, wann eine solche Liste vorgelegt werden kann. Weiter soll gefragt 
werden, ob kleine Maßnahmen jenseits einer Reihenfolge vorgezogen werden können. Wenn 
Monate lang auf eine Liste gewartet werden müsse, hätte man vielleicht erst mit dem 
Erweiterungsbau neue Fahrradabstellanlagen. 
Der Antrag, an der Realschule Jöllenbeck Fahrradbügel zu errichten, ist aus 2020, da es dort 
auch darum ging, dass Bezirksvertretungsmitglieder ihre Fahrräder sicher anbringen können. 
Bis heute ist nichts passiert. 
 
Herr Dr. Holtkamp (FDP) findet die Nachfrage logisch. 
 
Antwort der Organisationseinheit 660.21 des Amtes für Verkehr des Dezernats 3  
 
Die Prioritätenliste kann nach Abstimmung mit Vertretungen aller Projektbeteiligten aus Amt 
für Verkehr, Amt für Schule, ISB und Umweltbetrieb voraussichtlich im Herbst 2023 vorgelegt 
werden. Während der Sommerpause konnte keine Abstimmung erfolgen.  
Nach derzeitigem Stand sind die GS Theesen als auch die RS Jöllenbeck unter den ersten 20 
Schulen, bei denen Maßnahmen geplant werden können. Ein Zeitplan wird nach Absprache 
der Zuständigkeiten und Kapazitäten zwischen den Beteiligten erstellt. 
Bei Schulen, bei denen bis zu 20 Stellplätze für Fahrräder fehlen, können kurzfristigere 
Maßnahmen erfolgen. Dies trifft auf die beiden oben genannten Schulen nicht zu. 
 
 
 
 
 
Gez. i.A. 
 
Vahrson 14.08.2023 
 


